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Niederschrift über die 32. Sitzung des Rates  
der Stadt Coesfeld am 30.01.2003, 17:05 Uhr, 

Großer Sitzungssaal, ULF, Bernhard-von-Galen-Straße 10  
 
 

Anwesenheitsverzeichnis: 
 

Bürgermeisterin anwesend abwesend abwesend bei Punkt 

Exner, Brigitte X   
 
 

Ratsmitglieder anwesend abwesend abwesend bei Punkt 

Allewelt-Bolwerk, Brigitte X   
Borgelt, Erwin X   
Borgert, Elisabeth X   
Bücking, Thomas X   
Chille, Karl X   
Cramer, Maria X   
Freckmann, Christian X   
Frieling, Norbert 17:15  TOP 1 – 4 ö. S. 
Funke, Heribert X   
Gerdemann, Marita 17:10  TOP 1 – 4 ö. S. 
Goerke, Dieter X   
Güldenhöven, Erwin X   
Hagemann, Norbert X   
Klöpper, Hendrik X   
Leimkühler-Bauland, Hannelore X   
Locher, Maria X   
Nolte, Klemens X   
Quiel, Michael X   
Rademacher, Ulrich X   
Schneider, Klaus X   
Sühling, Heinrich X   
Völker, Alfred X   
Wilken, Gerold X  TOP 4 ö. S. 
Woltering, Margret X   
Böcker, Hildegard X   
Büscher, Karlheinz X   
Nielsen, Ralf X  TOP 1 u. 2 nö. S. 
Rungenhagen, Wolfgang X   
Schürhoff, Horst X   
Stallmeyer, Thomas X   
Walfort, Inge X   
Zimmerhof-Sparwel, Birgitta X   
Ahrendt-Prinz, Charlotte X   
Potthoff, Irmgard X   
Skornitzke, Wolfgang X   
Edeler, Dieter X   
Schall, Sybille X   
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Von der Verwaltung anwesend abwesend abwesend bei Punkt 

1. Beigeordneter Backes X   
Frau Kersen (FB 10) X   
 
Herr Höning als Schriftführer. 
 
 
Frau stellvertretende Bürgermeisterin Exner eröffnet um 17:05 Uhr die Sitzung und stellt die ord-
nungsgemäße Einberufung sowie die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 
 
Die Sitzung endet um 17:45 Uhr. 
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A) Öffentliche Sitzung 
 
1. Bestellung des Schriftführers 

 
Vorlage 24/2003 

2. Mitteilungen der stellvertretenden Bürgermeisterin und Bericht der Verwal-
tung 
 
Vorlage 25/2003 

3. XIII. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwäs-
serungssatzung der Stadt Coesfeld 
 
Vorlage 17/2003 

4. Kenntnisnahme nicht erheblicher über- und außerplanmäßiger Ausgaben 
gemäß § 82 GO NRW 
 
Vorlage 23/2003 

5. Änderung der Förderung der Jugendarbeit in der Stadt Coesfeld 
 
Vorlage 13/2003 

 
 
B) Nichtöffentliche Sitzung 
 
1. Verkauf eines städt. Wohnbaugrundstückes im Baugebiet "Nord-West", I. 

Bauabschnitt 
 
Vorlage 19/2003 

2. Preisgestaltung der Grundstücke im V. BA. "Nord-West" und Vergabe an 
Grundstücksbewerber 
 
Vorlage 10/2003 

 
 

Pressemitteilungen 
 
 
 
 
 
 
 



 - 342 - 

 

Erledigung der Tagesordnung: 
 
 
A) Öffentliche Sitzung 
 
 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
Vorl. 24/2003 

 Bestellung des Schriftführers 
 

 
Es wird beschlossen, Herrn Höning als Schriftführer zu bestellen. 
 

Abstimmungsergebnis einstimmig beschlossen 
 
 
 
Erweiterung der Tagesordnung gemäß § 12 der Geschäftsordnung 
 
Unter den Ratsmitgliedern besteht Einvernehmen, die Tagesordnung um die Anträge der 
SPD-Fraktion betreffend die Verwaltungsnebenstelle in Lette und die künftige Verfahrens-
weise bei Gratulationen zu Alters- und Ehejubiläen zu erweitern. 
 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
Vorl. 25/2003 

 Mitteilungen der stellvertretenden Bürgermeis-
terin und Bericht der Verwaltung 

 
Mitteilungen der stellvertretenden Bürgermeisterin und ein Bericht der Verwaltung liegen 
nicht an. 
 
 
 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
Vorl. 17/2003 
 

 XIII. Satzung zur Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 
der Stadt Coesfeld 

 
Die XIII. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssat-
zung der Stadt Coesfeld (Anlage) wird auf der Grundlage der Kalkulation der Abwasserge-
bühren vom 25.11.2002 beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis einstimmig beschlossen 
 
 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
Vorl. 23/2003 
 

 Kenntnisnahme nicht erheblicher über- und 
außerplanmäßiger Ausgaben gemäß § 82 GO 
NRW 

 
Eine Aufstellung der nicht erheblichen überplanmäßigen Ausgaben haben die Ratsmitglieder 
mit der Einladung zur Sitzung erhalten. 
 

Ergebnis zur Kenntnis genommen 
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Punkt 5 der Tagesordnung 
Vorl. 13/2003 

 Änderung der Förderung der Jugendarbeit in 
der Stadt Coesfeld 

 
Es wird beschlossen, die Richtlinien zur Förderung der Jugendarbeit und über die Gewäh-
rung von Beihilfen für Ferienfreizeiten für Kinder und Jugendliche in der Stadt Coesfeld mit 
folgenden Ergänzungen zu ändern: 
 
• die förderungsberechtigte Gruppenstärke wir von 7 auf 6 Personen herabgesetzt, so dass 

je 6 Teilnehmer ein Betreuer bezuschusst wird, 
 
• die Förderung „Richtungsweisende Modelle und Projekte“ durch die „Sonderförderung von 

Angeboten der Jugendarbeit“ zu ersetzen. 
 
Des Weiteren wird beschlossen, die Richtlinien über die Gewährung von Beihilfen für Ferien-
freizeiten für Kinder und Jugendliche der Stadt Coesfeld wie folgt zu ändern: 
 
• 4. Verfahren 
 

Absatz 1 Satz 2 erhält folgende Fassung: „Der Antrag ist spätestens 4 Wochen vor der 
Durchführung der Maßnahme an den Fachbereich Jugend und Familie zu stellen.“ 

 

Absatz 2 wird ersatzlos gestrichen. 
 

Abstimmungsergebnis 29 Ja-Stimmen 
08 Nein-Stimmen 
00 Enthaltungen 

 
 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
Vorl. 26/2003 

 Antrag SPD-Fraktion vom 28.01.2003 
 

 
Es wird beschlossen, dem Antrag der SPD-Fraktion, die vom I. Beigeordneten vorgesehenen 
Änderungen bezüglich der Öffnungszeiten und Zuständigkeiten der Verwaltungsnebenstelle 
Lette zum 01.02.03 auszusetzen und in den politischen Gremien zu beraten, nicht zuzu-
stimmen. 
 
Die Verwaltung erläutert, dass es sich hierbei um eine Angelegenheit nach § 62 GO NW 
handelt und somit allein in den Zuständigkeitsbereich des Bürgermeisters fällt 
 
 

Abstimmungsergebnis 27 Ja-Stimmen 
08 Nein-Stimmen 
03 Enthaltungen 

 
 
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
Vorl. 27/2003 

 Antrag der SPD-Fraktion vom 28.01.2003  
 

 
Mit Schreiben vom 28.01.03 beantragt die SPD-Fraktion, den Beschluss der Verwaltung, in 
Zukunft keine persönlichen Besuche zu Goldenen Hochzeiten und Geburtstagen (90 und 95 
Jahre) durchzuführen, zurückzunehmen. 
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Die Aufgabe „Gratulation zu Alters- und Ehejubiläen“ fällt nach den Bestimmungen der GO 
NW als einfaches Geschäft der laufenden Verwaltung derzeit in den Zuständigkeitsbereich 
des Bürgermeisters. 
 
Deshalb beantragt Herr Nielsen namens der SPD-Fraktion, dass der Rat zwecks eigener 
Entscheidung in der Sache „Gratulation zu Alters- und Ehejubiläen“ von seinem Rückhol-
recht gemäß § 41 Abs. 3 GO NW Gebrauch macht. 
 

Abstimmungsergebnis  12 Ja-Stimmen 
 23 Nein-Stimmen 
 03  Enthaltungen 

 
Dem Antrag der SPD-Fraktion wird gemäß dem Abstimmungsergebnis nicht zugestimmt. 
Aus diesem Grund erübrigt sich eine Abstimmung über den o. g. schriftlichen Antrag der 
SPD-Fraktion. 
 
 
 
 
 
 
 
 


